
*■ V ^ 

STATISTISCHE 
BERICHTE 

Herausgeber: Statistisches Amtdes Vereinigten Wirtschaftsgebietes 
mit der Führung derStatistikfür Bundeszwecke beauftragt- 

Arb.-Nr. VII/62/12 Wiesbaden-Biebrich, den 22«7.1950 

Der Bierverbrauch im Bundesgebiet 
im April und Mai 1950 

In den Monaten April und Mai hat der Bierabsatz, begünstigt 
durch die jahreszeitliche Erwärmung, wieder erheblich zuge- 
nommen, und zwar im April um rund ein Zehntel und im Mai um 
rund ein Drittel im Verhältnis zum jeweiligen Vormonat, Der 
Ausstoß überschritt bereits im April den entsprechenden Vor- 
jahresstand. Im Mai hat er sogar den Auguststand.1949> der 
die größte Absatzmenge des Vorjahres erbrachte, übertroffen, 
Die Qualitätsverbesserung, die inzwischen eingetreten ist, 
scheint den Verbrauch' stark gefördert zu haben. Trotz der 
Steigerung ist der Abstand gegenüber dem Vorkriegsverbrauch 
immer noch sehr groß. Der Kopfverbrauch von 5,4 1 im Mai 1950 
liegt um 45 vH niedriger als im Mai 1957 (6,2 l). 

Bierausstoß in den Ländern des Bundesgebietes 
in den Monaten April und Mai 1950 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Ncrdrbein-vlestfalen 

Hessen 
Württemberg-Baden 
Bayern 
Rheinland-Pfalz 

Württ emberg-Hohenzollern 

Bundesgebiet 

1) 
Einschi. Kreis Lindau. 

1) 

11409 
35 381 
62 891 

275 565 
23 436 
64 637 
95 450 

550 456 
55 119 
32109 
32 678 

1 239 131 

15 475 
50 158 
91270 

376 331 
32 598 
88 941 

128 882 
669 835 

89 726 
51811 
44 564 

1 639 591 

7.9 
0,1 
1.3 

11.5 
3.4 
6.9 
4.4 
12.6 
8,6 
5.5 
12,2 

9.8 

35.6 
41,8 
45.1 
36.6 
39.1 
37.6 
35,0 
21.7 
62.8 
61.4 
36.4 

32,3 

(768) 
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HerausgebenStatf^chcsAmtdesVerein^tcnWirtschaftsgebietes 
mit der Führung derStatistikfür Bundeszwecke beauftragt’ 

Arb.-Nr. VII/62/12 Wiesbaden-Biebrich, den 22«7«1950 

Der Bierverbrauch im Bundesgebiet 
im April und Mai 1950 

In den Monaten April und Mai hat der Bierabsatz, begünstigt 
durch die jahreszeitliche Erwärmung, wieder erheblich zuge- 
nommen, und zwar im April um rund ein Zehntel und im Mai um 
rund ein Drittel im Verhältnis zum jeweiligen Vormonat, Der 
Ausstoß überschritt bereits im April den entsprechenden Vor- 
jahresstand. Im Mai hat er sogar den Auguststand 1949, der 
die größte Absatzmenge des Vorjahres erbrachte, übertroffen. 
Die Qualitätsverbesserung, .die inzwischen eingetreten ist, 
scheint den Verbrauch' stark gefördert zu haben. Trotz der 
Steigerung ist der Abstand gegenüber dem Vorkriegsyerbrauoh 
immer noch sehr groß. Der Kopfverbrauch von 5,4 1 im Mai 1950 
liegt um 45 vH niedriger als im Mai 1957 (6,2 1). 

Bierausstoß in den Ländern des Bundesgebietes 
in den Monaten April und Mai 1950 

Länder 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Nordrhein-lHestfaien 

Hessen 
WürttembencHtaden 

Rheinland-Pfalz 

Sürttemberg-Hdienzollern 

Bundesgebiet 

1) 

Bieraisstoß insgesamt 

April 

KL 

11409 
35 381 
62 891 

275 565 
23 436 
64 637 
95 450 

550 456 
55 119 
32109 
32 678 

1 239 131 

15 475 
50158 
91270 

376 331 
32 598 
88 941 

128 882 
669 835 
89 726 
51811 
44 564 

1 639 591 

Zunahme 
April 
gegen 
März 

vH 

7.9 
0,1 
1.3 

11.5 
3.4 
6.9 
4.4 

12.6 
8,6 
5.5 
12,2 

9,8 

Mai 
gegen 
April 

35.6 
41,8 
45.1 
36.6 
39.1 
37.6 
35,0 
21.7 
62.8 
61.4 
36.4 

32,3 

1) Einschi. Kreis Lindau. 

(768) 



Der Verbrauch hatte sich in den einzelnen Ländern des Bundes- 
gebietes während des Monats April noch sehr verschieden ent- 
wickelt, In den beiden Hauptabsatzgebieten, Bayern und Nord- 
rhein-Westfalen, sowie in Württemberg-HohenzoIlern war seine 
Steigerung mit je rund 12 vH verhältnismäßig stark, in den 
anderen Ländern war sie bedeutend niedriger, darunter in 
Niedersachsen, Hamburg und Bremen nur geringfügig. Im Mai 
hat der Bierabsatz dann aber in allen Ländern kräftig zuge« 
nommeii, Das Land Nordrhein-Westfalen weist erneut eine Uber 
dem Durchschnitt liegende Erhöhung auf. 

Der Nachweis der qualitativen Zusammensetzung des Bierver- 
brauchs wird seit Beginn des Rechnungsjahres 1950 durch die 
Angaben über den Istarkbierabsatz, d.h. von Bier mit über 
14 vH Stammwürzegehalt, ergänzt. Dieses Bier ist in den Mona- 
ten April Und Mai in einer Menge von rund 50 000 hl und 
40 000 hl hergestellt worden. Im Verhältnis zum Vollbier 
sind das nur wenige - etwa 5-4 - Prozent. Der weitaus größte 
Teil des hochprozentigen Biers - im Mai rund 60 vH - wird in 
Bayern erzeugt. 

Die Bierausfuhr'' ^ is.t im April annähernd auf dem gleichen 
Stand 'wie im Vormonat geblieben. Erst im Mai hat sie', und 
zwar um 15 vH. zugenommen.' 

Der Absatz an Besatzungsstellen gegen DM ist im April zurück- 
gegangen und hat im Kai den Stand vom März nur leicht über- 
schritten. ■ ■ 

Auch in Westberlin weist der Bierverbraueh in der Berichts- 
zeit und besonders im Mai eine wesentliche Zunahme auf. Er 
war bei gleichzeitig verbesserter Güte des Bieres mehr als 
doppelt so hoch als in den gleichen Vorjahresmonaten. Der 
Ausstoss von Starkbier erreichte im April rund 30 vH, im 
Mai rund 25 vH des'abgesetzten Vollbieres.. 

TT Einschi.Lieferungen an Besatzungsstellen gegen Devisen. 

Der Verbrauch hatte sich in den einzelnen Ländern des Bundes- 
gebietes während des Monats April noch sehr verschieden ent- 
wickelt, In den beiden Hauptabsatzgebieten, Bayern und Nord- 
rhein-Westfalen, sowie in Württemberg-HohenzoIlern war seine 
Steigerung mit je rund 12 vH verhältnismäßig stark, in den 
anderen Ländern war sie bedeutend niedriger, darunter in 
Niedersachsen, Hamburg und Bremen nur geringfügig. Im Mai 
hat der Bierabsatz dann aber in allen Ländern kräftig zuge« 
nommeii, Das Land Nordrhein-Westfalen weist erneut eine Uber 
dem Durchschnitt liegende Erhöhung auf. 

Der Nachweis der qualitativen Zusammensetzung des Bierver- 
brauchs wird seit Beginn des Rechnungsjahres 1950 durch die 
Angaben über den Istarkbierabsatz, d.h. von Bier mit über 
14 vH Stammwürzegehalt, ergänzt. Dieses Bier ist in den Mona- 
ten April Und Mai in einer Menge von rund 50 000 hl und 
40 000 hl hergestellt worden. Im Verhältnis zum Vollbier 
sind das nur wenige - etwa 5-4 - Prozent. Der weitaus größte 
Teil des hochprozentigen Biers - im Mai rund 60 vH - wird in 
Bayern erzeugt. 

Die Bierausfuhr'' ^ is.t im April annähernd auf dem gleichen 
Stand 'wie im Vormonat geblieben. Erst im Mai hat sie', und 
zwar um 15 vH. zugenommen.' 

Der Absatz an Besatzungsstellen gegen DM ist im April zurück- 
gegangen und hat im Kai den Stand vom März nur leicht über- 
schritten. ■ ■ 

Auch in Westberlin weist der Bierverbraueh in der Berichts- 
zeit und besonders im Mai eine wesentliche Zunahme auf. Er 
war bei gleichzeitig verbesserter Güte des Bieres mehr als 
doppelt so hoch als in den gleichen Vorjahresmonaten. Der 
Ausstoss von Starkbier erreichte im April rund 30 vH, im 
Mai rund 25 vH des'abgesetzten Vollbieres.. 

TT Einschi.Lieferungen an Besatzungsstellen gegen Devisen. 



Erzeugung von Bier im Bundesgebiet 

in hl 

Zeit 
Länder 

i'l Erzeugung 
j| (Ausstoß) 
ü 

davon; 
Bier irrt einem otammwürzegehait von »«»»» /o 

insgesamt 

1349 April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

Oktober 

November 

Dezember 

1950 Januar 

Feiruar 

März 

1 200 632 

968 588 

1 139 623 

1 488 530 

1 632 283 

1 561 476 

1 121 854 

874 143 

1 130 279 

859 388 

1 C39 361 

1 128 853 

19-49/50 Rechnungsjahr |>14 155 025 

1 239 131 

1 633 591 

„ 1950 April 

Mai ;! 
, it 

davon; ;! 
Schleswig-Holstein j; 

!; 

Hamburg !; 

Niedersachsen jj 

Nordrhcin4'estfalen!i 

Hessen- |j 
j \ 

Württemberg-Baden i; 
ii 

Bsyern i j 
ii 

Rheinland-FHalz jj 

Baden i! 

Württv-Hchenz. 1) ii 

15 475 

50158 

91270 

375 331 

32 598 

88 941 

128 882 

669 835 

' 89 726 

51 811 

44 564 

0 - 2 i 

3 746 

7 906 

10 254 

15 006 

14 229 

7 869 

3 423 

2 501 

3 785 

2 800 

3 388 

4 332 

85 239 

4 372 

7 129 

4,5 - 5,5 

4 212 

2 695 

75 

34 

105 

Ü -Ü. 

28 200 

18 819 

19 958 

22 386 

20 378 

15 728 

7 334 

4 239 

5 412 

4 194 

4 919 

5 806 

157 423 

6 316 

10 590 

111 

2 601 

3 897 

-1 

2 741 

1 041 

7 - 8 

1 139 258 

925 565 

1 047 052 

1 184 815 

556 082 

105 070 

48 594 

19 829 

18 399 

10 087 

11698 

24 187 

5 081 656 

26 695 

19 627 

148 

-28 

228 

4 598 

1 584 

741 

11 496 

215 

616 

29 

1] - 14 über 14 

23 418 

25 298 

62 349 

256 323 

1 041 599 

1 432 809 

1 062 463 

847 574 

1 102 683 

852 307 

1 019 356 

1 094 528 

8 830 707 

1153 150 

1 562 836 

14 463 

47 653 

82 216 

361 979 

31 583 

82 433 

125 339 

635 041 

88 378 

49 761 

43 990 

48 598 i 
i 

39 4C0 j 
I 

753 j 

2 533 ) 

1813 j 

3162 j 
i 

1 oiö i 
i 

2107 !■ 
\ 

2 768 I 
i 

22 152 i I 

1133 | 
i 

1 434 i i 
. 538 I 

1) Einschi, hreis Lindau. 
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Erzeugung von Bier im Bundesgebiet 

in hl 

Zeit 
Länder 

i'l Erzeugung 
j| (Ausstoß) 
ü 

davon; 
Bier irrt einem otammwürzegehait von »«»»» /o 

insgesamt 

1349 April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

Oktober 

November 

Dezember 

1950 Januar 

Feiruar 

März 

1 200 632 

968 588 

1 139 623 

1 488 530 

1 632 283 

1 561 476 

1 121 854 

874 143 

1 130 279 

859 388 

1 C39 361 

1 128 853 

19-49/50 Rechnungsjahr |>14 155 025 

1 239 131 

1 633 591 

„ 1950 April 

Mai ;! 
, it 

davon; ;! 
Schleswig-Holstein j; 

!; 

Hamburg !; 

Niedersachsen jj 

Nordrhcin4'estfalen!i 

Hessen- |j 
j \ 

Württemberg-Baden i; 
ii 

Bsyern i j 
ii 

Rheinland-FHalz jj 

Baden i! 

Württv-Hchenz. 1) ii 

15 475 

50158 

91270 

375 331 

32 598 

88 941 

128 882 

669 835 

' 89 726 

51 811 

44 564 

0 - 2 i 

3 746 

7 906 

10 254 

15 006 

14 229 

7 869 

3 423 

2 501 

3 785 

2 800 

3 388 

4 332 

85 239 

4 372 

7 129 

4,5 - 5,5 

4 212 

2 695 

75 

34 

105 

Ü -Ü. 

28 200 

18 819 

19 958 

22 386 

20 378 

15 728 

7 334 

4 239 

5 412 

4 194 

4 919 

5 806 

157 423 

6 316 

10 590 

111 

2 601 

3 897 

-1 

2 741 

1 041 

7 - 8 

1 139 258 

925 565 

1 047 052 

1 184 815 

556 082 

105 070 

48 594 

19 829 

18 399 

10 087 

11698 

24 187 

5 081 656 

26 695 

19 627 

148 

-28 

228 

4 598 

1 584 

741 

11 496 

215 

616 

29 

1] - 14 über 14 

23 418 

25 298 

62 349 

256 323 

1 041 599 

1 432 809 

1 062 463 

847 574 

1 102 683 

852 307 

1 019 356 

1 094 528 

8 830 707 

1153 150 

1 562 836 

14 463 

47 653 

82 216 

361 979 

31 583 

82 433 

125 339 

635 041 

88 378 

49 761 

43 990 

48 598 i 
i 

39 4C0 j 
I 

753 j 

2 533 ) 

1813 j 

3162 j 
i 

1 oiö i 
i 

2107 !■ 
\ 

2 768 I 
i 

22 152 i I 

1133 | 
i 

1 434 i i 
. 538 I 

1) Einschi, hreis Lindau. 
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Absatz von Bier im Bundesgebiet 

in hl 

Zeit 

Länder 

1949 April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

Oktober 

November 

Dezember 

1950 Januar 

Februar 

März 

1949/50 Rechnungsjahr 

1950 April 

fei 

davon: 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Nordrhein-TJestfalen 

Brauen 

Hessen 

Württemberg-Baden 

Bayern 

Rheinland-Pfalz 

Baden 

;!! 

■ii 
ji 
ii 
ji 
ii 
ü 
ii 
i; 
ji 
ii 
ii 
ii 
!i 
ii 
|i 
ii 
Ü 
|i 
|i 
|i 
ii 
ji 
!i 
ii 
ji 
Ü 
!i 
ii 
ii 
ii 
ji 
ji 
ji 
ji 
Ü 
ji 
ji 
ii 
ii 

ii 
ji 
ii 
ji 
ji 
ii 
ii 

ii 
jj 
jj 
jj 
ii 

M ü 
ifiürttembergj'iohenzollern ' |! 

Absatz 

insgesamt 

1 200 632 

1 139 623 

1 488 530 

1 632 288 

1 561 476 

1 121 864 

874 143 

1 130 279 

1 039 361 

1 128 853 

14 155 025 

1 239 131 

1 639 591 

15 475 

50158 

91270 

376 331 

32 598 

88 941 

128 882 

669 835 

89 726 

51811 

44 564 

davon waren 

steuer- 

pflichtig 

1 138 721 

905 424 

1 078 1C5 

1 420 460 

1 563 144 

1 499 253 

1 055 689 

816 857 

1 057 335 

815 952 

986 635 

1 066 423 

13 424 054 

1 179 909 

1 573 395 

14 404 

47 144 

86 879 

365 842 

28 883 

84 292 

124 629 

639 622 

87 360 

50 861 

43 479 

als 
Haustrunk 

29 074 

30 217 

30 501 

32 872 

33 025 

35 083 

32 954 

31 524 

35 065 

32 725 

30 8% 

35 027 

388 871 

33 702 

37192 

294 

633 

1391 

5 286 

704 

1623 

3 281 

20188 

1881 

887 

1024 

steuerfrei^ 
als Ausfuhrbier : 
Überlieferungen i 
abBesatzungs- ! 
stellen i»Inland ; 
gcg Devisen?»- f 
lunq T) 2) ! 

an die Be- 
satzungssteOc-i 
gegen DM gs» 0 

liefertes Bier" 

8 200 

9 916 

7 443 

7 897 

10 456 

6 m 

6 125 

9 S92 

7 885 

8 408 

6 572 

9 087 

98 C63 

9 062 

10 460 

3 

1477 

29 

735 

2 514 

871 

4 709 

122 

24 637 

23 031 

23 573 

27 301 

25 663 

21 029 

17 095 

15 770 

19 943 

12 333 

!5 350 

18 311 

244 007 

16 458 

B 544 

774 

9% 

2 971 

4 453 

497 

2155 

972 

363 

63 

61 

1) Oie Angaben sind mit den Bierausfuhrzahlen der Außenhandelsstatistik nicht vergleichbar, da diese nur den Warenverkehr 
über die Zoll- gleich Auslandsgrenzen erfaßt. - 2) Enthalten sind darin zunächst auch noch die nach Westberlin gelief&v. 
ten Mengen. - 3) Für genaue Abgrenzung von Liderungen an die Besatzungsstellen gegen Ü - bzw. Devisenzahlung vorerst 
noch keine Gewähr. - 4) Einschi. Kreis Lindau. 
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Absatz von Bier im Bundesgebiet 

in hl 

Zeit 

Länder 

;!! 

'S 
ü 
f. 

Absatz 

insgesamt 

davon «aren 

steuen- 

pflichtig 
als 

Haustrunk 

steuerfrei^ 
als Ausfuhrbier : 
Überlieferungen i 
abBesatzungs- ! 
stellen i»Inland ; 
gcg .Devisen?»- [ 
lunq ^) 2) ! 

an die ße- 
satzungsstelBn 
gegen DM gs» 0 

liefertes Bier" 

1949 April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

Oktober 

November 

Dezember 

1950 Januar 

Februar 

März 

1949/50 Rechnungsjahr 

1950 April 

fei 

davon: 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

l! 
ji 
ji 
Ü 
ji 

ji 
ii 
ii 
ii 
!i 
ii 
|i 
ii 
Ü 
|i 
|i 
|i 
ii 
ji 
!i 
ii 
ji 
ü 
!i 
ii 
ii 
ii 
ji 
ji 
ji 
ii 
Ü 
ji 
ji 
ii 
ji 
ii 

1 200 632 

968 588 

1 139 623 

1 488 530 

1 632 288 

1 561 476 

1 121 864 

874 143 

1 130 279 

869 388 

1 039 361 

1 128 853 

14 155 025 

1 239 131 

1 639 591 

15 475 

50158 

91270 

Nordrhein-TJestfalen ii 
n 
ji 

Brauen ji 
jj 

Hessen jj 
ii 

Württemberg-Baden jj 
II 

Bayern jj 
ii 
ii 

Rheinland-Pfalz j j 
ii 

Baden jj 
i M ü 
i fürttemberg-Hohenzollern ' i' 
i   ji 

376 331 

32 598 

88 941 

128 882 

669 835 

89 726 

51811 

44 564 

ii 1 138 721 i 
II i 

ii 905 424 j 
ii i 
jj 1 078 1C5 j 

ji 1 420 460 | 

jl 1 563 144 j 1 i I 

jj 1 499 253 j 

jj 1 055 689 j 

jj 816 857 j 

jj 1 057 335 j 

jj 815 952 j 

jj 986 635 I 

jj 1 066 423 | 

jj 13 424 054 i 
ii i 
Ü 1 179 909 i 
jj i 

ii 1 573 395 I 

14 404 

47 144 

86 879 

365 842 

28 883 

84 292 

124 629 

639 622 

87 360 

50 861 

43 479 

29 074 

30 217 

30 501 

32 872 

33 025 

35 083 

32 954 

31 524 

35 065 

32 725 

30 8% 

35 027 

388 871 

33 702 

37192 

294 

633 

1391 

5 286 

704 

1623 

3 281 

20188 

1881 

887 

1024 

8 200 

9 916 

7 443 

7 897 

10 456 

6 m 

6 125 

9 992 

7 885 

8 408 

6 572 

9 087 

98 C63 

9 062 

10 460 

3 

1477 

29 

lue 

2 514 

871 

4 709 

122 

i 24 637 

j 23 031 

i 23 573 

j 27 301 

j 25 663 

j 21 029 

i 17 095 
i 
j 
i 
i 
i 
i 
j 
j 
j 
i 
i 

15 770 

19 943 

12 333 

!5 350 

18 311 

244 007 
j 
i 
i 

16 458 

! B 544 

9% 1 

i 

j 
i 
j 
j 
i 

2 971 

4 453 

407 

2155 

972 

j 
j 
i 

i 

i 
i 

316 

363 

63 

61 

1) Oie Angaben sind mit den Bierausfuhrzahlen der Außenhandelsstatistik nicht vergleichbar, da diese nur den Warenverkehr 
über die Zoll- gleich Auslandsgrenzen erfaßt. - 2) Enthalten sind darin zunächst auch noch die nach Westberlin geliefer- 
ten Mengen. - 3) Für genaue Abgrenzung von Liderungen an die Besatzungsstellen gegen DM - bzw. Devisenzahlung vorerst 
noch keine Gewähr. - 4) Einschi. Kreis Lindau. 
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Erzeugung von Bier in den Westsektoren Berlins 

in hl 

Monate 

1949 April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

Oktober 

November 

Dezember 

1950 Januar 

Februar 

1949/50 Rechnungsjahr 

1950 April 

Mai 

1949 April 

Juiii 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1950 Januar 
Februar 
März 

1349/50 Rechnungsjahr 

1950 April 
Mai 

Erzeugung 

(Ausstoß) 
insgesamt 

15 478 

20 625 

19 498 

20 243 

22 664 

35 716 

27 772 

21879 

36 153 

24145 

26 663 

31831 

302 667 

35 622 

48 148 

davon: 

15 478 

20 625 
19 498 
20 243 
22 664 
35 716 
27 772 
21 879 
36 153 

24 145 
26 663 
31831 

302 667 

35 622 
48 148 

Ü 
|i 
ii 

II 

ii 
ii 
ii 
i j 
i i 

|! 
ii 
i! 
i! 
i! 

ii 
ü 
Ü 
ii 

4L- 

Bier mit einem Stammwörzegehalt von 

I - i * 

5 658 

6 555 

4 550 

4 051 

542 

26 

100 

69 

72 

92 

21715 

113 

298 

I ; 
ii  
i i steuer- 

pflichtig 

ii 
i i 
ii 
ii 
i j  

8190 

6 150 

343 

313 

3 447 

2 417 

1087 

631 

555 

263 

314 

434 

24 144 

437 

775 

11-14 Liter 14 

6 597 

13 661 

14 811 

18 467 

431 

171 

5 

13 

27 

121 

54 304 

113 

1630 

1323 

944 

1068 

208 

32 842 

25 514 

21248 

35 493 

23 800 

26 250 

31184 

202 504 

26 138 j 8 821 

37 178 1 9 008 

14 339 

19 279 
17 947 
18 528 
210$) 

34 020 
26 243 
20 355 
34 038 

22 451 
25 000 
29 841 

283 Cf?l 

33 538 
45 361 

davon waren 
steuerfrei 

als f 
Haustrunki 

als Ausfuhrbier 
Überlieferung. 
a.d.Besatzungs- 
stellen iJnland 
qegJ)evisenzahlq. 

an die Be- 
satzungsstellen 
gegjl geliefer- 
tes Bier 

: 343 ; 

410 I 
604 j 
648 • 
667 j 
646 i 
685 j 
617 i 
735 i 

l 
671 i 
631 I 
778 j 

7 435 i 

927 j 
1140 ; 

99 

96 
102 
24 

321 

75 

796 

936 
947 

1067 
967 

1050 
844 
80B 

1380 

927 
930 

1188 

11 840 

1157 
1572 

Erzeugung von Bier in den Westsektoren Berlins 

Monate 

1949 April 

Mai 

Juni 

Juli 

August 

September 

Oktober 

November 

Dezember 

I960 Januar 

Februar 

Min 

1949/50 Rechnungsjahr 

1950 April 

Mai 

r 

i. 

i! 
i; 
i! 
ii 
i! 
il 
i‘! 
i| 
ii 
i; 
ii 
*» 

II 
ii 
ii 
»» 
II 

1949 April 

Mai 
Juili 
Juli 
August 
September 
Oktober 
November 
Dezember 

1950 Januar 
Februar 
März 

1949/50 Rechnungsjahr 

1950 April 
Mai 

II 
M 
II 
Ii 
ii 
ii 
ii 
H 
ii 
ii 
ii 

in hl 

Erzeugung 
(Ausstoß) 

15 478 

20 625 

19 498 

20 243 

22 664 

35 716 

27 772 

21879 

36153 

24145 

26 663 

31831 

302 667 

35 622 

48148 

15 478 

20 625 
19 498 
20 243 
22 664 
35 716 
27 772 
21879 
36 153 

24145 
26 663 
31831 

302 667 

35 622 
48148 

i; 
ii 
Ii 

i! 
i! 
i] 
ii 
ii 

0-2 

5658 

6 555 

4 550 

4 051 

542 

26 

100 

69 

72 

92 

21715 

113 

298 

davon: 
Bier mit einem Stamfirzegehalt von 

A5-5f5. ,7„- 8i 

8190 ; 

6150 ! 

343 | 

313 j 

3 447 i 

2 417 i 
1 087 i 

631 | 

555 i 

263 I 

314 I 

434 i 

24 144 i 

437 j j 

775 I 

6 597 

13 661 

14 811 

18 467 

431 

171 

5 

13 

27 

121 

54 304 

113 

889 

ii Steuer- 
!'. pflichtig 

ii 
ii 
ii 
II 

ii- 
II 
ii 
ii 
ii 
ii 
ii 
ii 
ii 
i ] 
ü 
ij 
i! 
Ü 
i| 
ij 
i! 
ii 
i! 
i! 
ii 
>i 
ii 
ü 
ü 
ü 
vi- 

14 339 

19 279 
17 947 
Iß 528 
21030 
34 020 
26 243 
20 355 
34 038 

22 451 
25 000 
29 841 

233 071 

33 538 
45 361 

 davon waren  
steuerfrei 

— tm<m» ■ mmß um —i — im 

als f als Ausfuhr hier 
Haustrunk j Überlieferung. 

■ a.d.Besatzungs- 
j stellen iJhland 
j gegJevisenzahlq, 

: 343 i 

410 i 
604 i 
648 j 
667 i‘ 
646 i 
685 | 
617 i 
735 i 

671 i 
631 j 
778 j 

7 435 I 

927 i 
1140 ■ 

99 

96 
102 
24 

321. 

75 

11-14 j über 14 
^ v / 

1630 

1323 

944 

1068 

208 

32 842 

26 514 

21248 

35 493 

23 800 

25 250 

31184 

202 504 

26 138 j 8 821 

37 178 j 9 008 

an die Be- ! 
satzungsstellen j 
gegJDM geliefert 
tes Bier | 

796 

936 
947 

1067 
967 

1050 
844 
80B 

1380 

927 
930 

1188 

11 840 

1157 
1572 


